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Ein Jahr Flomborner Journal 

Termine 

03.11.18 18.00 Uhr Kabarett „Männerschnupfen“, Veranstalter LFV Gemeindehalle 
10.11.18 18.00 Uhr Damenabendbasar, Förderverein TUS Gemeindehalle 
11.11.18 10:00 Uhr Eröffnung Fastnachstkampagne FFC  DGH 
12.11.18 17.00 Uhr Martinsumzug   Evangl. Kirche 
15.11.18 15.00 Uhr Senioren 60+    DGH 
16.11.18 19.00 Uhr Weihnachtsmarkbesprechung  Rathaus 
16.11.18 19.30 Uhr Terminbesprechung für 2019  Rathaus 
18.11.18 11.30 Uhr Trauerfeier Volkstrauertag  Denkmal 
22.11.18 16-17 Uhr Bewegungstanz   DGH 
24.11.18 19.00 Uhr Jahresabschlussfeier Feuerwehr 
28.11.18 19.00 Uhr Jahresabschlussfeier Landfrauenverein Hallengaststätte 
29.11.18 18.00 Uhr Weihnachtsbaumerleuchten  Rathaus 
08.12.18 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt Flomborn 
13.12.18 15.00 Uhr Weihnachtsfeier Senioren 60+  DGH 
15.12.18 19.30 Uhr Weihnachtsfeier TUS  Gemeindehalle 
15.12.18 19.00 Uhr Weihnachtsfeier Gesangverein 
20.12.18 16-17 Uhr Bewegungstanz   DGH 
23.12.18  Kurrendenblasen des Evangelischen Posaunenchors 
29.12.18 18:00 Uhr Jahresabschlussfeier BIF  DGH 

Die meisten Artikel werden von Sabine Schwabe 
geschrieben, Willi Reinheimer kümmert sich 
überwiegend um Bilder, das Lay-out und die 
Fertigstellung einer druckfähigen Datei. Leider klappt 
das nicht immer reibungslos, weshalb wir Anke Geyer 
sehr dankbar sind, dass sie uns bei der Datei unterstützt. 
Sollte es jemand in Flomborn geben, der sich gut mit 
DTP Programmen auskennt und uns unterstützen 
möchte, würde uns das sehr helfen. Und damit kein 
Missverständnis aufkommt: wir machen das 
ehrenamtlich. 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei den 
Vereinen und Institutionen, die uns regelmäßig Artikel 
einreichen und bei Gerhard Vogt, der die Berichte 
„Menschen in Flomborn“ erarbeitet. 
Wir bedanken uns ebenfalls bei den 
Gewerbetreibenden, die uns mit Anzeigen unterstützen. 
Damit informieren sie nicht nur Flomborn über ihr 
Angebot, sie unterstützen uns auch mit der Finanzierung 
der Dorfzeitung. 
Sabine und Willi schauen optimistisch in die Zukunft des 
„Flomborner Journals“, auch im nächsten Jahr werden 
wir berichten und Ihnen wieder 6 informative Hefte in 
den Briefkasten stecken. Wir freuen uns auch über 
jeden guten Beitrag, weitere Mitstreiter. Haben Sie 
eventuell eine interessante Anekdote, ein 
selbstgeschriebenes Gedicht oder Geschichte, ein tolles 
Foto von Flomborn, auch historisches, dann melden Sie 
sich bei uns, Ihrem Redaktionsteam. 
Foto: KM Son 

(SSch/wgr) Es ist fast genau ein Jahr her, dass wir 
diskutiert haben die Dorfzeitung, die von der 
Dorfplanerin während der ersten Phase der 
Dorferneuerung heraus gegeben wurde in veränderter 
Form weiter zu führen. Wir entschieden dann das 
„Flomborner Journal“ alle zwei Monate erscheinen zu 
lassen. Einige Stimmen im Dorf zweifelten daran, dass wir 
das durchhalten. Aber mit dieser Ausgabe halten Sie das 
6. Heft in Händen. Zu Beginn planten wir 4 Seiten, aber 
schon schnell stellte sich heraus, dass es viel mehr zu 
berichten gibt und wir erweiterten den Umfang auf 8 
Seiten. Dabei soll es bleiben, schon wegen der 
Produktionskosten und der Zeit, die wir aufwenden um 
jedes Heft fertig zu stellen.  



Herbstmarkt 

Kunst- und Bauernmarkt der Landfrauen am 30.09.2018 
Ein kleiner Einblick „hinter die Kulissen“ 
 
(HB) Dieses Jahr fand unser Markt schon das 6. Mal statt, 
Wahnsinn wie die Zeit vergeht. Die Organisation dafür 
beginnt immer schon nach den Fastnachtstagen. Da werden 
die Standbetreiber angeschrieben und können sich für die 
Teilnahme an unserem Markt bewerben. Bis zum 
Herbstmarkt werden also schon jede Menge Mails und 
Anfragen beantwortet, selbst einige Tage vorher kommen 
noch Anfragen von neuen Standbetreibern für einen 
Standplatz. Leider können wir nicht alle Anfragen 
berücksichtigen, denn größer als dieses Jahr sollte der 
Markt nicht werden. Wir hatten 108 Anmeldungen, und das 
sollte für die Zukunft ausreichend sein. Der Aufbau 
samstags ist mittlerweile schon Routine, jeder Helfer weiß 
was zu tun ist. So waren wir recht schnell fertig und konnten 
den Tag mit Weck, Worscht und Woi ausklingen lassen. 
Sonntags ging es für uns alle schon um 7 Uhr los. Unsere 
eigenen Stände (Kuchen, Bratwurst, Getränke)  mussten 
betriebsbereit gemacht, Deko verteilt und Tische und Bänke 
zu den neu geschaffenen Sitzmöglichkeiten gebracht 
werden. Die ersten Standbetreiber waren auch schon da 
und wurden zu ihren Standplätzen gebracht. Allein bis zum 
Beginn des Marktes wurden schon einige 1000 Schritte 
gelaufen. 
Dieses Jahr wurde auch der Umwelt zuliebe auf 
Plastiktischdecken unsererseits verzichtet und an die 
Standbetreiber wurde appelliert, auf die Ausgabe von 
Plastiktüten zu verzichten. Ab nächstem Jahr möchten wir 
dann die Ausgabe von Plastiktüten untersagen. 
Das Parkplatzleitsystem wurde auch verbessert, 
Hinweisschilder führten zu unserem als Parkplatz 
ausgewiesenen Acker Ortsausgang Richtung Alzey. Nur 
leider hat wohl einer der Besucher den Anfang gemacht, 
und hat sein Fahrzeug auf der Pferdekoppel vor dem 
Parkplatzacker geparkt, und alle nach ihm folgten dem 
Beispiel…. Was soll man sagen…. 
Dieses Jahr wurde auch auf freiwilliger Basis ein 
Sicherheitskonzept erstellt, welches von der VG genehmigt 
wurde. Jeder Standbetreiber musste sich den Standplan und 
Notfallnummern ausdrucken und mitführen, damit er z.B. in 
einem medizinischen Notfall die vor Ort befindlichen 
Sanitäter anrufen und seinen Standort mitteilen konnte.  
Das DRK Ortsverein Alzey-Land war dauerhaft mit 3 
Personen und die freiwillige Feuerwehr Alzey-Land Süd mit 
6 Personen während der Veranstaltung  vor Ort.  
 
Fotos: Heike Baumann 

Auch das Ordnungsamt der VG Alzey-Land war schon vor 
Beginn der Veranstaltung anwesend und hatte den Auftrag 
die Rettungswege frei zu halten. Einige Knöllchen wurden 
wohl verteilt, so für einen besonders rücksichtslosen Parker, 
der das Ein- und Ausfahrtstor des Feuerwehrhauses zuparkte.  
Dank des Sicherheitskonzeptes wusste  jeder was zum 
Beispiel im Falle eines auftretenden Gewitters/Unwetter zu 
tun ist, um für die Sicherheit aller Anwesenden zu sorgen. 
Bewährt hat sich das Sicherheitskonzept dieses Jahr auch 
gleich, denn der Strom war ärgerlicherweise ausgefallen. 
Jetzt war es leider nicht damit getan, dass Frank Rink eine 
Sicherung am Stromkasten auf dem Hallenplatz 
auswechselte, nein, ein Mitarbeiter des zuständigen 
Stromanbieters musste erscheinen und dieser stellte dann 
fest, dass der Steiger kommen muss, denn es musste eine 
Sicherung hoch oben an der Stromleitung ausgetauscht 
werden. Die Feuerwehr leitete den Steiger dann sicher durch 
die Menschenmenge zu seiner Wirkstätte und später auch 
wieder hinaus. Alles verlief reibungslos! 
Vielen Dank an  Frank Rink, die Kameraden von der 
Feuerwehr und dem Mitarbeiter des EWR Jörg Kundel. 
Ansonsten verlief der Markt ohne besondere Vorkommnisse, 
die Kollegen vom DRK hatten zum Glück nicht viel zu tun. Das 
Wetter war wieder einmal märchenhaft schön, da hatten wir 
wieder richtig Glück. Die Standbetreiber und Besucher waren 
rundherum zufrieden, der Rundkurs über unser Backhaus 
kam wieder gut an.  Essen war wie auch im Jahr zuvor recht 
früh ausverkauft, obwohl die Standbetreiber noch mehr 
dabei hatten als im letzten Jahr. 
Vielen Dank an die vielen Kuchenbäcker (Mitglieder, Freunde, 
Verwandte, Bürger aus Flomborn und Umgebung), das 
Kuchenbuffet sah wieder einmal traumhaft aus. 
Um 18 Uhr wurde dann mit dem Abbau begonnen. Um 20:30 
Uhr sah alles aus, als hätte nie etwas stattgefunden. Nach 
bewährter Tradition haben wir uns dann nochmal mit den 
verbleibenden Helfern zusammengesetzt, mit einer großen 
Schüssel Pommes mit Soße von Dorle, natürlich auch mit 
etwas Gutem zum Anstoßen und haben den Tag Revue 
passieren lassen. Wir waren alle total erledigt, aber es hat 
sich wieder einmal gelohnt, es war ein toller Markt für alle. 
Ein dickes Dankeschön geht an alle Helfer vor, während und 
nach dem Markt, die wieder dazu beigetragen haben dass wir 
alle einen tollen Markt auf die Beine gestellt haben. Jetzt gibt 
es erst mal ein paar Wochen „herbstmarktfreie“ Zeit und 
dann geht alles wieder von vorne los.  

Neues aus dem Rathaus 

Auskunftssperre bei Geburtstagen und Ehejubiläum 
 
(SSch)Das Bundesmeldegesetz regelt in §50 die Ver-
öffentlichung der Alters- und Ehejubiläen. 
Demnach dürfen Behörden nur noch Altersjubiläen ab 
dem 70. Geburtstag und jeden fünften weiteren Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden 
Geburtstag zur Veröffentlichung freigeben. Ehejubiläen 
ab dem 50. Jubiläum und dann jedes folgende Jubiläum. 
Zusätzlich steht jedem Bürger das Recht auf Erteilung 
einer Auskunftssperre bei Alters- und Ehejubiläen gemäß 
§30 Abs. 3 Satz 3 des Meldegesetzes zu. Die Eintragung 
der Auskunftssperre kann beim zuständigen Bürgerbüro 
der Verbandsgemeinde Alzey-Land in Alzey beantragt 
werden. 
Sofern eine Auskunftssperre beantragt und eingetragen 
ist, entfällt die Veröffentlichung der obengenannten 
Jubiläen im Nachrichtenblatt, die evtl. Gratulations-
schreiben seitens der Gemeinde, Verbandsgemeinde und 
Kreisverwaltung sowie Besuche des Verbandsbürger-
meisters, Bürgermeisters und sonstiger Behörden. 
Sollten die Jubilare, die eine Auskunftssperre eingetragen 
haben, trotzdem Interesse an einem Besuch zum Alters- 
oder Ehejubiläum haben, können Sie sich bitte 
rechtzeitig, d.h. ca. 4 Wochen vor dem Termin, mit dem 
Verbandsbürgermeister Alzey-Land sowie dem 
Ortsbürgermeister in Verbindung setzen. 
 
Falsches Infoschreiben der Ordnungsbehörde Alzey-
Land 
 
(SSch) Derzeit sind in unserer Gemeinde gefälschte Info-
schreiben im Umlauf, die auf ein ordnungswidriges 
Parken hinweisen sollen und als Absender die 
Ordnungsbehörde Alzey-Land angeben. Die Fälschung ist 
daran zu erkennen, dass dieses Infoschreiben weder mit 
dem Briefkopf noch mit dem Wappen der Verbands-
gemeinde Alzey-Land ausgestattet ist. 
Darüber hinaus sind auf den Schreiben weder 
Kontaktdaten noch Unterschriften vorhanden. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass es sich bei diesen 
Schreiben um eine Fälschung handelt und diese nicht von 
der Verbandsgemeindeverwaltung Alzey-Land ausgestellt 
wurden. Für Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt 
der Verbandsgemeinde Alzey-Land gerne zur Verfügung. 
 
Terminbesprechung für Flomborner 
Veranstaltungskalender 
 
(wgr) Am Freitag, 16. November 2018 findet um 19.30 
Uhr im Rathaus die Terminbesprechung zur Erstellung 
des Flomborner Veranstaltungskalenders statt. Auch in 
2019 wird es wieder viele Veranstaltungen in unserem 
aktiven Dorf geben. Eine frühzeitige Koordination ist 
daher äußerst wichtig. Wir bitten um vollzähliges 
Erscheinen der ortsansässigen Vereine und 
Gruppierungen, da spätere Termineinreichungen nicht 
mehr beim Druck des Kalenders berücksichtigt werden 
können. Der Veranstaltungskalender soll wie immer 
frühzeitig verteilt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Volkstrauertag 
 
(SSch) Am Sonntag, 18.11.2018 findet um 11.30 Uhr am 
Ehrenmal in Flomborn eine kleine Gedenkfeier anlässlich 
des Volkstrauertages statt. Wir möchten den Kriegstoten 
und Opfern von Gewaltherrschaften aller Nationen 
gedenken. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Besprechung Weihnachtsmarkt 
 
(SSch) Am Samstag, 08. Dezember 2018 findet ab 16.00 Uhr 
der diesjährige Flomborner Weihnachtsmarkt rund um die 
Flomborner Wutz statt. Einzelheiten werden zeitnah im 
Nachrichtenblatt veröffentlicht. 
Die Gemeinde lädt alle Vereine, Gruppierungen und 
sonstige Interessenten, die am Weihnachtsmarkt einen 
Stand betreiben möchten, zu einer Besprechung ins Rathaus 
ein. Diese findet am Freitag, 16. November 2018 um 19.00 
Uhr statt. 
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Unsere Jugendfeuerwehr 
Ausflug der Jugendfeuerwehr Alzey-Land Süd nach 
Oppenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder: Archiv 
 
(PM/JS) Am Samstag, den 18. August 2018 startete um 
09.30 Uhr der Ausflug von der Jugendfeuerwehr Alzey-Land 
Süd. 
Wir fuhren mit 4 Kleinbussen und insgesamt 29 Personen 
mit einige aktiven Kameraden sowie Mitglieder der Bambini 
Feuerwehr nach Oppenheim. Vor Ort haben wir in 2 
Gruppen einen kleinen Teil des über 40km langen 
Kellerlabyrinths besichtigt und einige Interessante Fakten 
über die Stadt Oppenheim erfahren. 
Nach der interessanten Führung, auf dem Weg zur Feuer-
wache Nierstein-Oppenheim, wurde am Hafen eine Pause 
eingelegt. Nachdem wir uns gestärkt hatten begrüßte uns 
freundlich Wehrführer Peter Rot und einigen Kameraden. In 
2 Gruppen wurde uns das Gerätehaus und die technische 
Ausstattung sowie die Fahrzeuge zu Wasser und zu Land 
präsentiert und erklärt. 
Wir bedankten uns mit einem kleinen Mitbringsel bei 
unseren Oppenheimer Kameraden und verabschiedeten uns 
um 16.00 Uhr. Auf dem Heimweg gab es noch für jeden ein 
Eis. Ein besonderer Dank geht auch an die 
Verbandsgemeinde Alzey-Land für die Bereitstellung des 
Bürgerbusses sowie der Feuerwehr Albig für den 
Mannschaftstransportwagen. 
 
Jugendfeuerwehr-Wettkampf in Rheindürkheim 

 
(JS) Am 08.09.2018 folgten wir der Einladung der Feuerwehr 
Rheindürkheim und nahmen mit  13 Jugend-
feuerwehrmitgliedern am Jugendfeuerwehr-Wettkampf teil. 
 In 2 Gruppen starteten wir in einen abwechslungsreichen 
Tag, an dem wir entlang des Rheins unterschiedliche 
Aufgaben bewerkstelligen mussten. Neben feuerwehr-
technischen Aufgaben wie z.B. Knotenkunde, Wasser-
versorgung über Saugleitungen, Funken, Fragebogen und 
Merken von Feuerwehrgerätschaften mussten spielerische 
Aufgaben gelöst werden wie Leinenbeutel werfen, 
Geschicklichkeitslauf, Liegen aufbauen und Kisten gesichert 
stapeln. Nach einer Stärkung zum Mittagessen wurden die 
Platzierungen bekannt gegeben und die Rheindürkheimer 
Feuerwehr sowie der Kreisjugendwart bedankten sich für 
die Teilnahme und das Engagement in der Jugend.  
Wir belegten einen 5 und 8. Platz, wobei die erreichten 
Punkteabstände zwischen den einzelnen Gruppen teilweise 
nur wenige Punkte ausmachten. 
Ein schöner Tag, der am Gerätehaus in Flomborn endete. 

Sieger beim Jugendfeuerwehrtag der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(JS) Am 01.09.18 startete für die Jugendfeuerwehr Alzey-
Land Süd zum Jugendfeuerwehrtag der VG Alzey-Land mit 
insgesamt 9 Jugendfeuerwehr-Mitgliedern und 4 Betreuern. 
Wir konnten aufgrund gesundheitlicher Ausfälle leider nur 
mit einer Gruppe von 8 Mitgliedern starten. 
Nach der Begrüßung durch den Jugendwart Dominik 
Duckgeischel sowie VG-Bürgermeister Steffen Unger 
starteten wir von der Musikhalle in Bechtolsheim in den 
Wettkampf mit noch 5 anderen Jugendfeuerwehren der VG. 
Bei der 1. Station mussten Erste-Hilfe-Fragen beantwortet 
werden und unsere Gruppe hat sich gut geschlagen. Danach 
mussten aus der Selz Wasser mit einem Eimer entnommen 
werden und mit der Kübelspritze durch ein Hindernis 
gespritzt werden – auch hier haben wir uns gut geschlagen. 
An der nächsten Station gab es dann ein Zielwerfen mit dem 
Leinenbeutel und es gab ein sehr gutes Ergebnis. Es folgte 
das Stapeln von Kisten, die an die Wand gestapelt und fest 
gehalten werden mussten. 
Danach wurde im Rathaus ein Fragebogen mit fachlichen 
Fragen abverlangt, z.B. welche Abkürzung gilt für was und 
welchen Durchmesser haben verschiedene Schläuche. Hier 
hatten wir lt. eigener Auffassung eine sehr gute Leistung 
abgeliefert. An der 6. Station ging es um Kuppeln von 
Saugschläuchen mit allem, was dazu gehört – Die richtigen 
Befehle und der richtige Ablauf wurde genauestens von den 
Wertungsrichtern beobachtet. 
Bei der 7. und vorletzten Station mussten wir dann 
Schlauchkegeln – Insgesamt durften wir 12 mal unser Glück 
versuchen – aber es war nicht unser Spiel, wir haben nicht 
sehr viele Holztürme umgeworfen. Zum guten Schluss wurde 
dann die Knotenkunde geprüft. Von insgesamt 8 Feuerwehr-
Knoten mussten wir 6 ausführen. Bis auf einen Knoten, haben 
wir das auch locker hinbekommen.  
Zum Abschluss gab es vor der Siegerehrung noch kostenlos 
Eis für alle Jugendfeuerwehr-Mitglieder und Betreuer. Nach 
einem langen Tag kam dann die ersehnte Siegerehrung.  
Von Insgesamt 7 Staffeln belegten wir den ersten Platz  
und bekamen als Anerkennung einen Pokal und jeder eine 
Medaille.  
Wir hatten einen schönen Tag und vor allem einen 
erfolgreichen Tag., der um 16.40 Uhr wieder in Flomborn 
endete. 
Wir bedanken und für den tollen Sieg bei unseren 
Mitstreitern, Luis Schwabe, Ty Krusch, Josh Wilhelm, Jan 
Nowak, Robin Schröder, Joshua Hagenbuch, Arend Nies und 
Tom Schröder.   



Unsere Jugendfeuerwehr 
Ausflug der Jugendfeuerwehr Alzey-Land Süd nach 
Oppenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder: Archiv 
 
(PM/JS) Am Samstag, den 18. August 2018 startete um 
09.30 Uhr der Ausflug von der Jugendfeuerwehr Alzey-Land 
Süd. 
Wir fuhren mit 4 Kleinbussen und insgesamt 29 Personen 
mit einige aktiven Kameraden sowie Mitglieder der Bambini 
Feuerwehr nach Oppenheim. Vor Ort haben wir in 2 
Gruppen einen kleinen Teil des über 40km langen 
Kellerlabyrinths besichtigt und einige Interessante Fakten 
über die Stadt Oppenheim erfahren. 
Nach der interessanten Führung, auf dem Weg zur Feuer-
wache Nierstein-Oppenheim, wurde am Hafen eine Pause 
eingelegt. Nachdem wir uns gestärkt hatten begrüßte uns 
freundlich Wehrführer Peter Rot und einigen Kameraden. In 
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Jugendfeuerwehr-Wettkampf in Rheindürkheim 

 
(JS) Am 08.09.2018 folgten wir der Einladung der Feuerwehr 
Rheindürkheim und nahmen mit  13 Jugend-
feuerwehrmitgliedern am Jugendfeuerwehr-Wettkampf teil. 
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Wir belegten einen 5 und 8. Platz, wobei die erreichten 
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Sieger beim Jugendfeuerwehrtag der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
(JS) Am 01.09.18 startete für die Jugendfeuerwehr Alzey-
Land Süd zum Jugendfeuerwehrtag der VG Alzey-Land mit 
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Medaille.  
Wir hatten einen schönen Tag und vor allem einen 
erfolgreichen Tag., der um 16.40 Uhr wieder in Flomborn 
endete. 
Wir bedanken und für den tollen Sieg bei unseren 
Mitstreitern, Luis Schwabe, Ty Krusch, Josh Wilhelm, Jan 
Nowak, Robin Schröder, Joshua Hagenbuch, Arend Nies und 
Tom Schröder.   

Ausschuss der Generationen 
Seniorenausflug 2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(SSCH) Am Mittwoch, 19. September 2018 fand der 
diesjährige Seniorenausflug der Ortsgemeinde Flomborn 
statt. Gut gelaunt und bei bestem Spätsommerwetter 
machten wir uns auf den Weg in den Odenwald. Die erste 
Station war das Freilichtlabor Lauresham in Lorsch. Dort 
wurde uns in dem 1:1 Modell eines karolingischen 
Herrenhofs das komplexe, aber für das Verständnis der 
frühmittel-alterlichen Gesellschaftsstruktur so wichtige 
Thema der Grundherrschaft anschaulich vermittelt. Das 
Gebäude-ensemble des Herrenhofs, bestehend aus Wohn-, 
Wirtschafts-, Stall- und Speicherbauten sowie einer Kapelle, 
wurden auf der Grundlage aktueller Forschungs-
erkenntnisse der Siedlungsarchäologie errichtet. Zudem 
wurden anhand der landwirtschaftlichen Nutzflächen und 
die Haltung der Nutztiere ein Bild vom Arbeits- und 
Alltagsleben im frühen Mittelalter vermittelt. Eine sehr 
interessante Führung. 
Danach stand erst einmal eine kleine Stärkung bei Wein und 
Brezeln am Bruchsee in Heppenheim an und es wurden ein 
paar Liedchen geträllert. Den Abschluss der Seniorenfahrt 
fand in einer Gaststätte am Steigkopf in Heppenheim statt. 
Nach einer abenteuerlichen Auffahrt und später auch 
Abfahrt, stärkten wir uns mit einem guten Essen und 
belohnten uns mit einem tollen Ausblick auf den Odenwald, 
ehe es dann wieder zurück nach Flomborn ging. 
 
Herbstfest 2018 
 
(SSCH) Bei strahlendem Sonnenschein fand am 13. Oktober 
2018 das Herbstfest für Kinder und Jugendliche auf dem 
Sportplatz statt. Der Ausschuss der Generationen der 
Ortsgemeinde Flomborn als Veranstalter hatte sich extra für 
diesen Tag die Spielekiste der Kreisverwaltung Alzey-Worms 
ausgeliehen. Das Herbstfest trat an die Stelle des ur-
sprünglichen Drachenfestes, was leider aufgrund 
stetigem Windmangel nicht mehr so angenommen wurde. 
Dies hat der Ausschuss der Generationen zum Anlass 
genommen, den Spielenachmittag ins Leben zu rufen. So 
wurde für die Kinder auf dem Sportplatz sowie in der 
Gemeindehalle einiges geboten. Von Sumo-Ringen über 
Hockey, verschiedene Jonglage-Artikel (Bälle, Keulen usw.), 
Sommerski, Pedalos, Riesenweltkugel, Stelzen bis zum 
Einrad und vieles mehr stand den Kindern zur Beschäftigung 

zur Verfügung. Die Angebote wurden von den vielen 
Kindern auch begeistert angenommen. Zur Stärkung gab 
es Kuchen und Muffins sowie Kaffee und alkoholfreie 
Getränke, allesamt vom Ausschuss der Generationen ge-
stiftet. Ein voller Erfolg wie die Rückmeldung der Kinder 
und Eltern zeigte. 
  
Weihnachtsbaumerleuchten 2018 
 
(SSCH) Der Ausschuss der Generationen lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zum diesjährigen 
Weihnachtsbaumerleuchten am Donnerstag, 29. 
November 2018 ab 18.00 Uhr am Rathaus recht herzlich 
ein. Gemeinsam wollen wir uns mit Ihnen auf die 
kommende Adventszeit einstimmen und der 
Weihnachtsbaum am Rathaus wird erstmals in der 
Adventszeit beleuchtet. Für das leibliche Wohl ist mit 
Glühwein, Kinderpunsch und Brezeln durch den Ausschuss 
wieder gesorgt. Kommen Sie vorbei und genießen Sie die 
vorweihnachtliche Atmosphäre bei uns. 
 
Martinsumzug 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(SSCH) Am Montag, 12. November 2018 findet wieder der 
alljährliche Martinsumzug statt. 
Treffpunkt ist um 17.00 Uhr in der Evangelischen Kirche in 
Flomborn. Anschließend ziehen die Kinder mit Laternen 
durch die Straßen von Flomborn. Abschluss ist wie jedes 
Jahr im Hof des Kindergartens. Dort können sich die 
Teilnehmer mit Glühwein, Kinderpunsch und Würstchen 
stärken und gemeinsam den Tag ausklingen lassen. Für die 
Kinder gibt es wie immer wieder Weckmänner. 
 

Frohe Weihnacht und einen guten Rutsch wünscht 



Zedler Bau

Bauunternehmen Zedler

Alle Arbeiten rund ums Haus.
Wir verwirklichen mit unserer 

Arbeit höchste Qualitätsansprüche 
mit Kreativität und Innovation,

seit mehr als 30 Jahren.
Tel. 06735-961002 

oder 0176-43698489
e-mail: zedler-bau@t-online.de

Neues aus den Vereinen 

Der FFC wird 18 – Einladung zum Kampagnenumzug 
 
(JS) Der Flomborner Fassenachts-Club e.V. feiert die 
Kampagne 2018/2019 unter dem Motto „Der FFC wird 18“ 
und veranstaltet aus diesem Anlass einen Umzug am 
Samstag, den 23. Februar 2019 ab 14.11 Uhr. 
Im Anschluss daran wird in der Gemeindehalle die Um-
zugsparty u.a. mit Guggemusikern und DJ starten, es wird 
noch ausgiebig gefeiert. Wir möchten alle Vereine, 
Interessensgemeinschaften und Gruppierungen recht 
herzlich einladen, sich am Umzug mit einem Motivwagen 
und/oder mit einer Fußgruppe zu beteiligen. 
Die entsprechenden Unterlagen (Anmeldeformular, Teil-
nahmebedingungen usw.) werden gerne zugesandt. 
Für Rückfragen und Anmeldungen steht der Vorstand des 
FFC unter vorstand@ffc-flomborn.de oder persönlich 
gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termine des FFC für die 18. Kampagne 
 
Samstag  11.11.2018 Kampagne-Eröffnung  
Samstag 08.12.2017  Weihnachtsmarkt in Flomborn  
 mit Kartenvorverkauf 
Samstag 09.02.2019 Kinderfastnacht  
Freitag 15.02.2019 Premierensitzung 
Samstag 16.02.2019 Hauptsitzung 
Samstag 23.02.2019 14.11 Uhr Umzug  
 „Der FFC wird 18“ 
Mittwoch 07.03.2019  Hering essen 
 
Wir freuen uns auf Euer kommen  

Närrisches Frühstück des FFC  am Sonntag 
den 11.11.2018 anlässlich der Eröffnung der 
18. Fastnachtskampagne 
 
(JS) Liebe Vereinsmitglieder, Aktive und Helfer und 
Freunde des FFC, die 5. Jahreszeit steht vor der Tür und 
wir vom Flomborner Fassenachts-Club e. V. möchten die 
Kampagne 2018/19 mit einer Feier starten. 
Hierzu laden wir Euch am Sonntag, den 11.11.2018 ab 
10.00 Uhr zu einem närrischen Frühstück im 
Dorfgemeinschaftshaus ein. Der FFC wird für das Frühstück 
Brötchen und Brot, Kaffee und Milch sowie Butter und Eier 
sowie die Kreppel bereitstellen. Außerdem wird es Wein 
und Bier, sowie nicht alkoholische Getränke für alle Narren 
geben. Alle, die am närrischen Frühstück teilnehmen 
möchten, werden gebeten etwas zum Frühstücksbuffet 
beizutragen. Sei es Wurst, Käse oder Brotaufstriche, Obst 
oder Gemüse etc.   
Damit wir uns optimal vorbereiten können, ist es wichtig 
zu wissen, wie viele Personen zum Frühstück kommen 
werden und wer welche Zutaten mitbringen möchte. Wir 
bitten um Anmeldung  bei Axel Baro (Tel. 960215) oder 
Jörg Schwabe (Tel. 7509028). 
Wer einen Rede- oder Gesangs- bzw. musikalischen 
Beitrag beisteuern möchte darf dies gerne tun, sollte dies 
aber mit unserem Vorsitzenden Jörg Schwabe absprechen.  
Wir hoffen, viele kleine und großen Narren an unserer 
Kampagne-Eröffnung begrüßen zu dürfen und freuen uns 
auf ein geselliges Beisammensein. 
 
Der Gesangverein informiert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der letzte Auftritt des Gesangverein 1858 Flomborn fand 
am 21.10.2018, beim traditionellen "Singen der Chöre im 
Bezirk III des KCV Alzey" in Ober-Flörsheim statt. Das 
Konzert am 2. 12. 2018 muss leider aus organisatorischen 
Gründen, in das nächste Jahr verschoben werden.  
 Unser Chor sucht Sänger und 

Sängerinnen die Lust haben bei 
unseren Proben, Auftritten und 
Konzerten mitzusingen. Wir proben 
dienstags von 20:30- 21:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. 
Einfach vorbeikommen und Spaß 
haben.  
Kontakt: Waldemar Hahl: 0 67 35/ 
14 72; Rüdiger Räder: 0 67 35/ 
96 00 85 
https://gv1858flomborn.jimdo.com 
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Neues aus der KITA „Raupennest“ 
Der Herbst hat im Kindergarten Einzug gehalten und alles 
dreht sich um Äpfel, Trauben, Kürbisse und Kastanien. 
Am 18.09. durften die Schmetterlinge (Schulanfänger 2019) 
das Weingut Bernhard – Räder besuchen, um dort selbst 
einige Trauben im Wingert zu lesen und sich genauer den 
Hof und alles um die Traubenernte anzuschauen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kurz darauf spazierten die Schmetterlinge zur Grundschule, 
um die im Sommer eingeschulten Kinder von Flomborn zum 
jährlichen Kürbissuppenessen einzuladen. Dieses fand in 
den Herbstferien statt, bei dem die ehemaligen 
Kindergartenkinder der ersten Klasse mit ihren Ranzen 
bepackt die Blumengruppe besuchten und sich gemeinsam 
die Kürbissuppe schmecken ließen. Dabei erzählten sie von 
ihren ersten Wochen als Schulkind. 
. 

Am 05.10. besuchte der gesamte Kindergarten das 
Apfelbaumfeld am  Glockenberger Hof und sammelte 
fleißig Äpfel bis der Bollerwagen voll war. Diese lassen sie 
sich im Alltag schmecken und backen Waffeln und Kuchen. 
In der Mäusegruppe wird das Thema „Äpfel“ durch Lieder 
und Fingerspiele sowie Bastelarbeiten intensiver 
behandelt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der Blumengruppe wird sich neben dem Herbst aktuell 
„Die Baustelle“ mit diversen Fahrzeugen näher betrachtet. 
Am 24.09. fand im  Rahmen des jährlichen Elternabends 
auch die Wahl des Elternausschusses statt. Die Mitglieder, 
die für ein Jahr gewählt wurden, sind Silke Willig, Esther 
Müller, Janina Steinke, Tatjana Usselmann, Julia Schneider, 
Carolin Stauffer, Lisa Weber und Anne Wulf. Wir freuen 
uns mit dem Team und der Unterstützung der anderen 
Eltern auf ein erlebnisreiches Kindergartenjahr 

Neues aus der Dorferneuerung 
(wgr) Im Rahmen unserer Aktivitäten zur Dorferneuerung 
hat das beauftragte Ingenieurbüro jetzt ein Konzept 
vorgestellt und mit uns abgestimmt: 
Das Konzept sieht folgende Maßnahmen vor: 
- Rückbau des ca. 200 m² großen undichten Teiches 
- Gelände- und Gewässermodellierung durch Umverteilung 
des vorhandenen Bodenmaterials 
- Strukturgüteverbesserung des Bachs: Herstellung eines 
Prall- und Gleitufers mit Unterstützung der Eigendynamik 
durch Strömungslenker 
- Herstellung ökologisch wertvoller Vernässungsbereiche 
- Bäume fällen und Baumgruppen ausdünnen; das Holz 
kann vor Ort für die Herstellung von Totholzbiotopen 
verwendet werden. 
- Herstellung eines naturnahen Gewässerlaufs 
- Gewässerführung entlang des Weges zur Herstellung der 
Sichtbeziehung, im Sinne der Aktion Blau Plus 
Die Ortsgemeinde wünscht sich, dass der neue 
Gewässerlauf an den östlich gelegenen meist trocken 
gefallenen Graben angeschlossen wird. Die Kreuzung des 
Weges erfolgt über eine Furt. 
Auf dieser Basis wird jetzt die Feinplanung erstellt, die 
notwendig ist um das Projekt zur Förderung einzureichen. 
Wir haben ein gute Chance, das dieses Projekt zu einem 
hohen Prozentsatz gefördert wird. Durch den Prozess der 
Förderung wird die Umsetzung wohl bis 2020 dauern. 



Menschen in Flomborn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: Sabine Schwabe 
 
(GV) Gustel Lorenz und Irmgard Mittnacht sind Freundinnen 
seit ihrer Kindheit. Als Nachbarskinder standen sie immer im 
Kontakt mit einander, sie haben ihr ganzes Leben in 
Flomborn verbracht. Beide wohnen nach wie vor in ihrem 
Elternhaus in der Wormser Straße bzw. Grabenstraße. Sie 
müssen nur über die Straße gehen, um sich zu treffen, und 
das tun sie auch fast täglich.  
Frau Lorenz ist mit nunmehr 97 Jahren die älteste 
Einwohnerin von Flomborn, Frau Mittnacht ist mit 95 Jahren 
nur wenig jünger. Beide Frauen blicken auf ein erfülltes 
Familienleben zurück. Gustel Lorenz ist die Mutter von drei 
Kindern, Irmgard Mittnacht hat vier Kinder zur Welt 
gebracht. Beide Frauen führten eine glückliche Ehe, viele 
Jahrzehnte lang dauerte die Partnerschaft. Erst vor wenigen 
Jahren sind beide Ehemänner in hohem Alter verstorben. 
Gustel Lorenz war von Jugend an im elterlichen und später 
im eigenen landwirtschaftlichen Betrieb tätig.  
 
 
 
Letzte Meldung: 
Eigenleistung bringt der Gemeinde bares Geld 
 
Nachdem jetzt das Projekt barrierefreier Zugang und 
barrierefreie Toilette der Gemeindehalle komplett 
abgerechnet ist, hat es einen Bescheid über die erbrachte 
Eigenleistung gegeben. Anerkannt wurden Leistungen im 
Wert von rund 6000 Euro. Da dies vom Land gefördert wird 
erhielt die Gemeinde 50%, als rund 3000 Euro erstattet. 
Dies belegt einmal mehr die Wichtigkeit ehrenamtlicher 
Tätigkeit. Es wurden nicht nur 6000 Euro gespart, sondern 
auch 3000 Euro erhalten. Der Dank gilt den fleißigen Helfern, 
die überwiegend aus der BIF kamen. Wir erwarten nun 
ähnliche Abrechnungen für die anderen Projekte im Rahmen 
der Dorferneuerung.  

Irmgard Mittnacht ist gelernte Großhandelskauffrau, 
arbeitete in Alzey, ehe sie sich ganz der Familie widmete. 
Beide Frauen engagierten sich viele Jahre lang bei den 
Flomborner Landfrauen. Gerne erinnern sie sich an die 
Gründung des Landfrauenvereins im Jahre 1971 in der 
Gastwirtschaft Scheu. Irmgard Mittnacht wurde bei der 
Gründung zur Schriftführerin des Landfrauenvereins bestellt 
und übte dieses Amt viele Jahre lang aus. Noch heute kann sie 
die Namen aller Gründungsmitglieder aufzählen ohne 
überlegen zu müssen. Die Landfrauen in Flomborn waren 
seinerzeit sehr aktiv. Ausflüge wurden unternommen, es gab 
einen Landfrauenchor, Theater wurde gespielt, der erste 
Altennachmittag ins Leben gerufen. Man bekommt einen 
guten Einblick in die Tätigkeit des Landfrauenvereins in jener 
Zeit, wenn man sich einen Zeitungsartikel aus dem Jahre 1981 
anschaut, den Frau Mittnacht sorgfältig aufbewahrt hat. 
Seinerzeit wurde in großem Stil das zehnjährige Bestehen des 
Landfrauenvereins in der bis auf den letzten Platz gefüllten 
Flomborner Gemeindehalle gefeiert. In dem Artikel der 
Allgemeinen Zeitung heißt es, dass das zehnjährige Bestehen 
Anlass für die Landfrauen war, ein Fest zu feiern, zu dem die 
gesamte örtliche Bevölkerung und die umliegenden 
Landfrauenvereine eingeladen waren. Mit Ansprachen und 
Ehrungen, Musik- und Theateraufführungen wurde ein 
umfangreiches abendliches Programm gestaltet. All das 
belegt, wieviel die Landfrauen seinerzeit unternommen und 
wie stark sie das Dorfleben mitgeprägt haben. 
Auch das 25jährige und das 30jährige Jubiläum des 
Landfrauenvereins wurden später noch gefeiert, danach ruhte 
die Tätigkeit des Vereins für einige Zeit.  Inzwischen ist der 
Landfrauenverein aber wieder höchst aktiv. Jüngere Kräfte 
haben den Verein zu einer neuen Blüte geführt, man denke 
beispielsweise an den von den Landfrauen organisierten 
Flomborner Kunst- und Bauernmarkt, den es seit einigen 
Jahren gibt und der sich zu einer großen Attraktion entwickelt 
hat. 
Gustel Lorenz und Irmgard Mittnacht wirken aus 
Altersgründen nicht mehr bei den Landfrauen mit. Aber an 
den Flomborner Seniorentreffen nehmen sie regelmäßig und 
gerne teil. Wollen wir hoffen, dass sich auch weiterhin 
engagierte Frauen finden, die sich in die Dorfgemeinschaft 
einbringen und das Dorfleben tatkräftig gestalten. 
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